
B Ü R G E R P R O T O K O L L  

Körperschaft: 

Gremium 

Sitzung am: 

Sitzungsort: 

Gemeinde Bad Zwischenahn 

Kultur- und Sportausschuss 

Mittwoch, 25.10.2017  

Haus Brandstätter, Kuppelsaal, Am Brink 5 

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr Sitzungsende: 18:50 Uhr 

T E I L N E H M E R V E R Z E I C H N I S  

Sitzungsteilnehmer: 

 Ausschussvorsitzender 

Herr Wolfgang Mickelat SPD  

 Ausschussmitglieder 

Herr Edgar Autenrieb DIE LINKE.  
Herr Jonny Deeken FDP  
Herr Ralf Haake CDU für AM Frau Schwengels 
Herr Jan Hullmann Die Zwischenahner 
Herr Horst Karnau SPD  
Herr Peter Kellermann-Schmidt CDU  
Herr Philipp Linnemann CDU  
Frau Beate Logemann SPD  
Herr Ludger Schlüter GRÜNE für AM Herrn Keil 
Herr Evert-Geert Wassink CDU  

 Verwaltung 

Herr Bürgermeister Dr. Arno Schilling ab 17:30 Uhr bei TOP 4 
Herr Wilfried Fischer  
Herr Rolf Oeljeschläger ab 17:25 Uhr bei TOP 4 
Frau Marianne Wagenaar  
Frau Heike Bentjen zugleich Protokollführerin 
 
 
Vor der Sitzung hat eine Besichtigung des Stadions und der Schützenwiese in Bad Zwischenahn 
von den Mitgliedern im Kultur- und Sportausschuss stattgefunden.  
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Öffentlicher Teil 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und der Tagesordnung 
  
 AV Mickelat eröffnet die Sitzung.  

 
Es werden einstimmig festgestellt: 

a) die rechtzeitige Übersendung der Tagesordnung, 

b) die Beschlussfähigkeit, 

c) die Tagesordnung, wie sie zu Beginn des Protokolls aufgeführt ist, mit der Änderung  
 das der Tagesordnungspunkt 7 „Zuschuss Außenanlage Scholjegerdes Hof“ von der 
 heutigen Tagesordnung gestrichen wird. Der Verein für Heimatpflege Bad Zwischenahn 
 Heimatmuseum Ammerland e. V. hat mitgeteilt, dass ein geänderter Antrag eingereicht 
 wird.  
 

  
  
2 Genehmigung des Protokolls vom 02.05.2017 (Nr. 28) 
  
  
 Beschluss: 

 
Das Protokoll vom 2.5.2017 (Nr. 28) wird genehmigt. 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig  
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3 Bericht der Verwaltung 
  
3.1 Badepark und Hallenbad Bad Zwischenahn  

hier: Schließung des Badeparks und Saisoneröffnung im Hallenbad 
  
 Nach der Schließung des Badeparks am Sonntag, 10.09.2017, konnte das Hallenbad an 

der Humboldtstraße am Dienstag, 12.09.2017, wieder zu den bekannten Öffnungszeiten für 
die Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt werden. Für die Schulen war das Hallenbad bereits 
am Montag, 07.08.2017, geöffnet worden. Die Vereine und Gruppen (Dauernutzer) nutzen 
das Bad seit Montag, 11.09.2017, wieder zur Durchführung des Vereinsangebotes.  
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3.2 Saisonbericht Badepark Bad Zwischenahn  

hier: Badesaison 2017 
  
 In diesem Jahr hatte der Badepark vom 29.04.2017 bis 10.09.2017 (135 Tage) geöffnet. 

Nachfolgend sind die Besucherzahlen (ohne Schulen und Vereine) im Vergleich zu den 
Vorjahren aufgeführt:  

Monat 2013 2014 2015 2016 2017

April  0*1 868 675 124 337

Mai  3.533 8.478 5.497 8.612 10.157

Juni 10.571 10.168 9.706 10.561 12.451

Juli 25.515 19.283 15.330 13.752 10.582

August  14.150 10.404 15.204 12.265 9.096

September 2.987 3.102 2.266 8.391 1.880

           

Gesamt  56.756 52.303 48.678 53.705 44.503

           

Öffnungstage  126 141 141 139 135

Öffnungsstunden  1.456 1.642 1.642 1.620 1.575

*1 = Im April war das Bad noch nicht geöffnet. 
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3.3 Suppenküche Bad Zwischenahn 
  
 Auch in diesem Jahr wird die vorgenannte Organisation in den Wintermonaten den  

Eingangsbereich (Halle) und den Gruppenraum im Badepark nutzen. 
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3.4 Badepark Bad Zwischenahn 
hier: Saisonkartenvorverkauf 

  
 Wie in den letzten Jahren werden zu Weihnachten wieder Saisonkartengutscheine für die 

kommende Freibadsaison (Jahr 2018) verfügbar sein. Die Gutscheine sind bei der Ge-
meinde erhältlich. Interessierte Personen können die Gutscheine zu Weihnachten ver-
schenken. Rechtzeitig vor Ostern 2018 werden Saisonkartenvorverkaufstermine angebo-
ten.  
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3.5 Freibadsaison 2018 
  
 In der Bädernachlese wird über die möglichen Öffnungstage für die Saison 2018 beraten. 

Das Freibad könnte in der Zeit von Sonntag, 29.04.2018, bis Sonntag, 09.09.2018, geöffnet 
werden. Insgesamt können so voraussichtlich 134 Öffnungstage verzeichnet werden. Das 
Hallenbad an der Humboldtstraße würde dann bis Freitag, 27.04.2018, für die Badegäste 
(Öffentlichkeit) geöffnet bleiben. Nach Abschluss der Freibadsaison 2018 könnte die Hal-
lenbadsaison 2018/2019 ab Dienstag, 11.09.2018, eingeläutet werden. 
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3.6 Schließung des Hallenbades in den Weihnachtsferien 
  
 Das Hallenbad Bad Zwischenahn bleibt von Samstag, 23.12.2017, bis einschließlich Mon-

tag, 01.01.2018, geschlossen. Am Dienstag, 02.01.2018, ist das Bad wieder zu den ge-
wohnten Zeiten (Frühbaden) für die Badegäste geöffnet.  
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3.7 Schwimmkurse im Hallenbad 
  
 In diesem Jahr werden wieder Schwimmkurse im Hallenbad angeboten. Es werden das 

Babyschwimmen (für Kinder von 6 Monaten bis 2 Jahren) und die Kinderschwimmkurse 
(Seepferdchen) angeboten. Der Babyschwimmkurs dauert 6 Wochen und findet montags 
und mittwochs statt. Der Kinderschwimmkurs umfasst insgesamt 15 Stunden, verteilt auf 
zwei Nachmittage in der Woche. Am Ende des Kurses wird die Seepferdchen-Prüfung ab-
genommen.  
 
Ebenfalls soll in dieser Saison wieder ein Erwachsenenschwimmkurs angeboten werden. In 
diesem Kurs haben Erwachsene die Möglichkeit, das Schwimmen zu erlernen oder die vor 
langer Zeit erworbenen Kenntnisse wieder aufzufrischen. Die Anmeldung kann direkt im 
Hallenbad vorgenommen werden.  
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3.8 Zuschuss für die Anschaffung von Sportlerehrenpreisen 
  
 Die Gemeinde Bad Zwischenahn hat im Jahr 2017 bisher folgende Zuschüsse aus der  

Buchungsstelle 42.1.10.01.431800 „Zuweisungen und Zuschüsse für laufende Zwecke an 
übrige Bereiche“ für die Anschaffung von Sportlerehrenpreisen gewährt:  
 

Verein Veranstaltung 
Höhe des 

Zuschusses

Schachverein „Schwarzer Springer e. V. Schachturnier 26.01.2017 75,00 € 

Tora e. V. Tora Shiai am 09.04.2017 75,00 € 

Schützenkreis Bad Zwischenahn e. V.  Sommerbiathlon 17.09.2017 75,00 € 

TuS Ofen e. V. Herbstlauf 03.10.2017 75,00 € 

Gesamt   300,00 € 
 
Die maximale Sportförderung für die Anschaffung von Ehrenpreisen bei überregionalen 
Veranstaltungen beträgt 75,00 € pro Jahr/Verein. Der Bürgermeister behält sich vor, gege-
benenfalls weitere Mittel aus „Verfügungsmittel des Bürgermeisters“ zu gewähren. 
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3.9 Motorsportclub Bad Zwischenahn e. V.  

hier: Sandbahnrennen 
  
 Der Verein hat in diesem Jahr kein Sandbahnrennen durchgeführt. Nach Auskunft des Ver-

anstalters müssen erst Arbeiten an der Bahn und an der Bande erfolgen, bevor der DMSB 
die Anlage für Rennveranstaltungen freigibt.  
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3.10 Vereinsjubiläum 

VfL Bad Zwischenahn e. V. 
  
 Der VfL Bad Zwischenahn e. V. wurde im Jahr 1892 gegründet und kann somit in diesem 

Jahr auf 125 Jahre Vereinsgeschichte zurückblicken. Der Verein hat am 21.10.2017 ein 
Festprogramm in der Großraumhalle beim Schulzentrum veranstaltet. Zu diesem Jubiläum 
wurde von der Gemeinde einen Scheck in Höhe von 312,50 €, entsprechend der Richtlinie, 
gewährt. 
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3.11 TuS Ofen e. V.  

hier: Herbstlauf 
  
 Auch in diesem Jahr wurde die traditionelle Veranstaltung am 03.10.2017 erfolgreich 

durchgeführt.  
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3.12 Allgemeine Sportförderung  
hier: Abrechnung von Maßnahmen 

  
 Folgende Maßnahmen konnten zwischenzeitlich abgeschlossen und abgerechnet werden: 

 SV Westerholtsfelde e. V. 
Erneuerung des Ballfangzaunes jeweils 5.999,26 € Zuwendung aus Sportfördermitteln 
der Gemeinde und des Landkreises. 

 
 Schützenverein Ohrwege e. V. 

Anschaffung einer Datentrefferanzeige je 12.100,00 € Zuwendung aus dem Förderpro-
grammen von Gemeinde und Landkreis.  

 
 Jagd- und Schützenverein Ammerland e. V.  

Sanierung des Schießstandes in Dänikhorst. Zuwendung von 4.000 € (Altförderung be-
rücksichtigt) aus dem Sportförderprogramm der Gemeinde. Der Landkreis Ammerland 
hat das Vorhaben mit 5.268,03 € bezuschusst.  

 
 VfL Bad Zwischenahn e. V. 

Sanierung der Flutlichtanlage am Sportplatz Elmendorfer Damm. Ein Betrag von 
3.135,00 € wurde aus dem Förderprogramm der Gemeinde gewährt. 3.150,00 € sind 
aus dem Sportförderprogramm des Landkreises geflossen.  

- 40 -
 

 
 

 

3.13 Wartung von Sportgeräten in den Hallen der Gemeinde Bad Zwischenahn 
  
 Die Wartung der Sportgeräte in den Sporthallen der Gemeinde Bad Zwischenahn (Sicher-

heitsüberprüfung) wird jährlich von einer Fachfirma vorgenommen. In diesem Jahr wurde 
wieder die bewährte Firma aus Vechta mit der Prüfung beauftragt, die kurzfristig vor Ort 
sein kann, um Reparaturen durchzuführen. Es gibt jedoch keinen langfristigen Wartungs-
vertrag. Der Auftrag für die Arbeiten wird jährlich vergeben. Die Firma ist seit 2007 für die 
Gemeinde Bad Zwischenahn tätig. Auch die anderen Gemeinden des Ammerlandes lassen 
ihre Hallen von der Firma prüfen und sind damit ebenfalls sehr zufrieden. Der jährliche Auf-
trag beinhaltet folgende Leistungen:  
 
1. Überprüfung und Mängelfeststellung in den Osterferien 

2. Wartung und Mängelbeseitigung nach Möglichkeit in den Sommerferien 
 

Die Firma hat in Bad Zwischenahn 8 Einfach- und 3 Zweifach-Sporthallen sowie den Gym-
nastikraum beim DGH Ohrwege (SV Ohrwege) zu kontrollieren.  
 
AV Herr Mickelat berichtet, dass es in den Sporthallen in Ofen zu zwei Unfällen gekommen 
ist. Einmal sind die Halteschlaufen der Ringe und einmal das Leder einer Halteschlaufe 
eines Saltogürtels gerissen. In beiden Unfällen wurden die Kinder leicht verletzt. Er fragt, ob 
die bisher durchgeführten Überprüfungen der Sportgeräte ausreichend sind und ob die 
Herstellerfirma informiert wurde.  
 
AL Frau Wagenaar entgegnet, dass die beauftragte Firma eine Sichtprüfung und Festig-
keitsprüfung bei den Hängevorrichtungen durchführe. Dies ist laut Auskunft des Gemein-
deunfallversicherungsverbandes ausreichend. Dazu steht in der jeweiligen Hallenordnung, 
dass die Übungsleiter die Geräte vor der Benutzung auf ihre Verwendbarkeit und Sicherheit 
prüfen müssen. Bei den Unfall mit den Ringen wurden diese nicht ordnungsgemäß ver-
wendet, da sie von mehreren Kindern gleichzeitig genutzt wurden. Bei den Unfall mit dem 
Saltogürtel war äußerlich nicht zu erkennen, dass dieser porös war. 
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Im Verlauf der Diskussionen schlagen die AM vor, das z. B. Seile und Hängevorrichtungen 
turnusgemäß nach einigen Jahren ausgetauscht werden sollten, um weitere Unfälle zu 
vermeiden. Es sollte Kontakt mit Herstellerfirmen aufgenommen werden, wie die „Lebens-
dauer“ von diesen Sportgeräten ist.  
 
Stv. AM Herr Schlüter bittet in der nächsten Sitzung des Kultur- und Sportausschusses 
über das Ergebnis zu berichten.  
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3.14 TuS Petersfehn e. V.  

hier: Antrag auf Erstellung eines Beachvolleyballfeldes 
  
 Der Verein hat mit Schreiben vom 22.05.2017 einen Antrag auf Einrichtung eines Beachvol-

leyballfeldes eingereicht. Der Antrag ist als Anlage 1 beigelegt. Danach beabsichtigt der 
Verein den Bau eines Beachvolleyballfeldes auf der Sportplatzanlage. Der Verein wird noch 
eine Planung und einen Finanzierungsplan zum Vorhaben einreichen. 
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3.15 Sportplatzbau Petersfehn 
  
 Seit dem 25.09.2017 laufen die Sportplatzbauarbeiten in Petersfehn durch die Fachfirma.. 

Nach dem Stand vom 20.10.2017 befinden sich die Arbeiten im Zeitplan, so dass wir mit 
der geplanten Einsaat am 01.11.2017 rechnen können. 
 
Durch Lieferzeiten der Zaunelemente kommt es bei diesen Arbeiten zu einer leichten Ver-
zögerung, diese werden Anfang November ausgeführt und fallen unter die geplanten Rest-
arbeiten. 
 
Für den Bau einer Flutlichtanlage wurde die Verkabelung (Kabel/Blitzschutz) durch die Fir-
ma hergestellt.  
 
Weiter wird im südlichen Bereich des Platzes eine neue Zuwegung für den Tennisverein 
geschaffen, da die neue Einfriedung über den alten Weg verläuft. 
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4 Stadion Bad Zwischenahn; 

hier: derzeitige und zukünftige Nutzung 
Vorlage: BV/2017/170 

  
 AV Mickelat berichtet, dass sich die Ausschussmitglieder vor der Sitzung ein Bild vom Sta-

dion mit den Gebäuden gemacht haben. In der heutigen Beratung gehe es um die Zukunft 
des Stadions und eventuelle Maßnahmen. 
 
AL Frau Wagenaar und FBL Fischer erläutern die umfangreiche Beschlussvorlage. In den 
vergangenen Wahlperioden haben sich die Gremien der Gemeinde Bad Zwischenahn 
mehrfach mit dem Thema „Stadion Bad Zwischenahn“ beschäftigt. 2007/08 ist dann ein 
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Entwicklungskonzept erarbeitet worden, bei dem auch die Vereine und Schulen beteiligt 
waren. In ersten Teilbereichen ist dieses Konzept bereits umgesetzt worden. Eine Auslas-
tung des Stadions ist gegeben, jedoch könnte diese noch intensiviert werden. Bedenke 
müsse man auch, dass das Stadion von außen nicht einsehbar ist und dort verschiedenste 
Veranstaltungen stattfinden, die jedoch von Außenstehenden nicht offensichtlich erkannt 
werden.  
 
Im Anschluss erfolgt eine Diskussion über die Zukunft des Stadions. Insgesamt halten die 
Ausschussmitglieder das Stadion für eine schöne sportliche Anlage, bedauern jedoch, dass 
die Auslastung nicht so intensiv ist wie gewünscht. Ob die Installation einer Flutlichtanlage 
die Auslastung erhöhen würde, wird von einigen Ausschussmitgliedern bezweifelt. Dies 
wird begründet damit, dass die derzeitige Planung lediglich vorsehe, die Fußballfläche aus-
zuleuchten und es zurzeit keine Ambitionen, zum Beispiel vom VfL Bad Zwischenahn gebe, 
das Stadion für ihre Punktspiele zu nutzen. Die Hauptnutzung des Stadion erfolgt zurzeit 
tagsüber, bei Tageslicht wie zum Beispiel bei der Leichtathletik. Dass der FC Querenstede 
das Stadion jetzt aktuell mitnutze, rechtfertige nicht die Installation einer weiteren Flutlicht-
anlage, da der Verein auf ihrem eigenen Heimplatz auch keine Flutlichtanlage habe, vertre-
ten AV Mickelat und AM Schlüter.  
 
AM Schlüter findet, dass das Stadion zwar schön sei, aber zu wenig genutzt werde. Des 
Weiteren sei der Standort des Stadions ungünstig auch im Hinblick auf die Entstehung der 
mehrstöckigen Wohnbebauung in der Nachbarschaft. Die Installation einer Flutlichtanlage 
am Stadion wäre keine Attraktivitätssteigerung und ein „Zulauf“ bei der Leichtathletik sei 
zurzeit nicht zu erkennen. In Rostrup seien Fußballanlagen vorhanden, die voll ausgenutzt 
werden und dann gegebenenfalls erweitert werden müssten. Man solle heute neue Wege 
gehen und nicht die Angelegenheit noch weiter vertagen. Er stellt daher folgende Anträge 
zum Stadion am Ende der Diskussionen abgestimmt wird: 
 
1. Der MSC Bad Zwischenahn e. V. erhält eine Kündigung über die Nutzung der Sandbahn 

im Stadion Bad Zwischenahn zum nächstmöglichen Zeitpunkt.  
 

2. Es werden Kaufverhandlungen mit dem Eigentümer über das Gelände des Stadions 
aufgenommen.  

 
3. Der Vertrag mit dem Tennisverein Bad Zwischenahn soll bestehen bleiben.  
 
AV Mickelat hält eine Verlegung der Leichtathletikanlage nach Rostrup für bedenklich, da 
das Stadion an der jetzigen Stelle gut sei und angenommen werde. Wenn die Zuwegung 
und die Parkplatzsituation sich verbessern würden, sei das Stadion erhaltenswert für die 
nächsten 50 Jahre. Auch könne eine Umnutzung der Wohnung in ein Vereinsheim/Aufent-
haltsraum geprüft werden. Die Installation einer Flutlichtanlage zum jetzigen Zeitpunkt, oh-
ne dauerhaften Spielbetrieb, könne er nicht mittragen. 
 
AM Kellermann-Schmidt sieht in der Aufgabe des Stadions keine Lösung. Er bezweifelt 
allerdings ebenfalls, dass eine Flutlichtanlage eine Attraktivitätssteigerung bringen würde 
und könne diese daher nicht mittragen. Damit die Zuschauer näher am Spielfeldrand sind, 
könne er sich vorstellen, dass im Einvernehmen mit dem MSC die Sandbahn zurückgebaut 
wird.  
 
BM Dr. Schilling berichtet, dass der VfL Bad Zwischenahn in Rostrup ideale Bedingungen 
mit den 4 Plätzen und den 2 Flutlichtanlagen habe und die Infrastruktur dementsprechend 
dort vorhanden sei. Eine Verlegung der Leichtathletikanlage mit Tartanbahn nach Rostrup 
halte er allerdings vor dem Hintergrund der Kosten für uneffektiv, zumal nicht gesichert sei, 
dass die Anlagen in Rostrup genutzt werden würden. Das Stadion werde zurzeit genutzt 
und auch von den auswärtigen Vereinen und Gruppen, die das Stadion zum Beispiel im 
Rahmen ihres Aufenthaltes bei der Deutschen Jugendherberge nutzen, als sehr schön und 
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attraktiv beurteilt werden. Diese Sportfläche mitten im Ort Bad Zwischenahn sollte erhalten 
bleiben. 
 
AM Autenrieb spricht für die ÖDP/DIE LINKE. Fraktion, dass das Stadion erhalten bleiben 
soll und attraktiver gestaltet werden sollte. Es sollte mit wenig Geld der Bestand bewahrt 
werden. 
 
AM Hullmann berichtet, dass der gestellte Antrag der Fraktion die Zwischenahner - Wäh-
lergemeinschaft - vom 07.06.2017 aufrechterhalten wird. Das Stadion soll aufgegeben wer-
den und die freiwerdende Fläche einer anderweitigen Nutzung zugeführt werden. Hierzu 
sind Gespräche mit dem Verpächter notwendig, um eine einvernehmliche Lösung zu tref-
fen, dass der noch über 40 Jahre laufende Pachtvertrag möglichst aufwandsneutral für die 
Gemeinde aufgelöst werden kann.  
 
Einige Ausschussmitglieder und FBL Fischer halten die von Herrn Schlüter angesproche-
nen Kündigung des Vertrages mit dem MSC für unverhältnismäßig. Es sollten erst Gesprä-
che mit dem Verein über deren Planung zur künftigen Nutzung der Sandbahn geführt wer-
den. Der MSC Bad Zwischenahn könne aufgrund der hohen Sicherheitsvorkehrungen und 
der hohen Kosten zurzeit nur kleinere Rennen durchführen. Zurzeit würden vereinsintern 
Überlegungen bestehen, die weitere TÜV-Freigabe für drei Jahre für die Sandbahn einzu-
holen. Er würde es begrüßen, wenn erst Gespräche mit dem MSC geführt werden würden.
 
Im Anschluss an die Diskussionen wird über die Anträge von AM Schlüter wie folgt abge-
stimmt: 
 
1. Der MSC Bad Zwischenahn e. V. erhält eine Kündigung über die Nutzung der Sandbahn 

im Stadion Bad Zwischenahn zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
- wird mit 5 Ja, 5 Nein und 1 Enthaltung abgelehnt.  

 
2. Der Antrag, Kaufverhandlungen mit dem Eigentümer über das Gelände des Stadions 

aufzunehmen, wird mit 3 Ja, 7 Nein und 1 Enthaltung abgelehnt  
 

3. Der Vertrag mit dem Tennisverein Bad Zwischenahn soll bestehen bleiben.  
Eine Abstimmung erübrigt sich, da der 2. Antrag abgelehnt wurde. 

 
 Beschlussvorschlag: 

 
Das vom Gemeinderat am 12.05.2009 beschlossene Entwicklungskonzept wird weiter um-
gesetzt. Als nächste Maßnahme wird die Flutlichtanlage mit den zur Verfügung stehenden 
Haushaltsresten errichtet. 
 

 Abstimmungsergebnis:  
 
Ja-Stimmen: 1  
Nein-Stimmen: 9 
Stimmenthaltungen: 1 
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5 Antrag auf Förderung des Ausbaus und Sanierung der Motormühle Rostrup der  
Bürgergenossenschaft Zwischenahner Kirchmühle 
Vorlage: BV/2017/136 

  
 AV Herr Mickelat regt an, das der Verein auch Zuschussanträge bei der Kulturförderung der 

LzO und aus dem Leader-Programm stellen sollte.  
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Die Gemeinde Bad Zwischenahn fördert die Maßnahme unter der Voraussetzung, dass die 
Gesamtfinanzierung der Maßnahme gesichert ist mit bis zu 22.600,00 €.  
 

 Abstimmungsergebnis:  
 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:   1 

-40-
 
 

6 Kulturförderungsfonds 
hier: Antrag des Ortsverein Dänikhorst e. V. 
Vorlage: BV/2017/160 

  
  
 Beschlussvorschlag: 

 
Die Gemeinde gewährt einen Zuschuss aus dem Kulturförderungsfonds 2018 in Höhe von 
1.960,00 €. 
 

 Abstimmungsergebnis: einstimmig 
 

-40-
 

7 Zuschuss Außenanlagen Scholjegerdes Hof 
hier: Antrag des Vereins für Heimatpflege Bad Zwischenahn Heimatmuseum  
Ammerland e. V. 
Vorlage: BV/2017/181 

  
 Dieser Tagesordnungspunkt wird nicht beraten. Der Verein für Heimatpflege Bad Zwi-

schenahn Heimatmuseum Ammerland e. V. wird einen geänderten Antrag einreichen.  
 

-40-
 

  
  
8 Verbot des Auftritts von Zirkussen mit Tieren in der Gemeinde Bad Zwischenahn 

Vorlage: BV/2017/179 
  
 AM Autenrieb erläutert den Antrag ÖDP/DIE LINKE. zum o. g. Thema. Erst beim letzten 

Zirkusauftritt an der Humboldtstraße habe er gesehen, dass die Tiere nicht artgerecht, ohne 
Auslauf und ständig angekettet, gehalten würden. Wie der Vorlage zu entnehmen sei, gebe 
es leider rechtlich keine Möglichkeit, das gewünschte Auftrittsverbot zu beschließen. Er 
ändere daher den Antrag dahingehend ab, dass Zirkusse mit Wildtieren auf gemeindlichen 
Flächen unerwünscht sind. Dies sollte von den Politikern der Gemeinde Bad Zwischenahn 
zum Schutz der Tiere zum Ausdruck gebracht werden. 
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FBL Fischer führt aus, dass das Veterinäramt beim Landkreis Ammerland die Aufsicht einer 
artgerechten Haltung bei Zirkussen habe. Mit einer Beschränkung der Berufsausübung, der 
nur die gemeindlichen Flächen betreffen könnte, würden die Zirkusunternehmen, die oft-
mals am Existenzminimum leben, die Einkommensgrundlage genommen. Des Weiteren sei 
es schwierig, diesen Personengruppen zu vermitteln, dass sie in Bad Zwischenahn uner-
wünscht sind. Man habe die Zirkusveranstaltungen auf gemeindlichen Flächen schon auf 
einmal pro Jahr reduziert und in der Vergangenheit seien meistens Haustiere und keine 
Wildtiere in die Auftritte einbezogen. 
 
Im Anschluss wird über den Änderungsantrag von AM Autenrieb abgestimmt. Der Antrag 
wird mit 1 Ja, 5 Nein und 5 Enthaltungen abgelehnt. Eine Abstimmung über den Be-
schlussvorschlag der Verwaltung erübrigt sich somit. 
 
 

  
 -32/40-

 
9 Haushalt 2018 für den Kultur- und Sportbereich 

Vorlage: BV/2017/173 
  
 Die SPD Fraktion hat mit Schreiben vom 15.10.2017 eine Erhöhung der pauschalen Sport-

förderung von derzeit 4,50 € auf 5,00 € für Kinder und Jugendliche und von 1,50 € auf 
2,00 € für Mitglieder ab 18 Jahre beantragt. Der Antrag ist als Tischvorlage verteilt worden 
und als Anlage 2 beigefügt.  
 
AL Frau Wagenaar berichtet, dass nach einer Probeberechnung Mehrkosten in Höhe von 
jährlich 5.000,00 € entstehen würde, wenn dem Antrag zugestimmt wird.  
 
Im Anschluss, nach einigen allgemeinen Erläuterungen zu diversen Positionen im Haushalt 
2018, wird der Antrag der SPD Fraktion auf Erhöhung der pauschalen Sportförderung ein-
stimmig bei einer Enthaltung angenommen und in den Beschlussvorschlag mit aufgenom-
men. 
 

 Beschlussvorschlag: 
 
Der Kultur- und Sportausschuss empfiehlt, dem Entwurf des Kultur- und Sportetats mit ei-
ner Erhöhung bei 42.1.10.01.431800 - Zuschüsse für laufende Zwecke an Turn- und Sport-
vereine um 5.000,00 € auf 78.300,00 €, zuzustimmen.  
 

 Abstimmungsergebnis:  
 
Ja-Stimmen: 10 
Nein-Stimmen:   0 
Stimmenthaltungen:   1 
 

-20/40-
 

10 Anfragen und Hinweise 
  
 Keine 
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11 Einwohnerfragestunde 
  
  
11.1 Zukunft Stadion - Anfrage 1 
  
 Ein Einwohner erkundigt sich, wie die Zukunft des Stadions jetzt aussehe. Er konnte es aus 

den Ausführungen/Beschlüssen nicht erkennen.  
 
AV Mickelat erklärt, dass keine Veränderungen für das Stadion in der heutigen Sitzung be-
schlossen worden sind.  
 

-40-
 

  
  
11.2 Zukunft Stadion - Anfrage 2 
  
 Ein Zuhörer spricht sich für den Erhalt des Stadions aus, zumal es nach den 40 Jahren 

Bestand noch gut erhalten ist. Die Installation einer Flutlichtanlage würde er begrüßen 
ebenso wie die Verbesserung der Parkplatzsituation.  
 

-40-
 

  
  
AV Mickelat schließt die Sitzung. 
 
 
 
 
 
Mickelat    Fischer    Bentjen 
Ausschussvorsitzender  Fachbereichsleiter   Protkollführerin 

   

 

 

 

  

Veröffentlicht: Hauptamt 


